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Liebe Besucher*innen des 23. Tags der Forts,
liebe Teilnehmende und Partner*innen,

ich freue mich sehr, in meiner ersten Amtszeit als Oberbürgermeister der Stadt Köln 

die Tradition meiner Vorgänger*innen fortsetzen und die Schirmherrschaft für diese 

besondere Denkmalveranstaltung zu übernehmen.

Besonders ist diese Veranstaltung aus vielen Gründen: Seit fast einem 

Vierteljahrhundert basiert sie auf ehrenamtlichem Engagement. Sie rückt einstige 

Militärbauten in den Fokus, die heute friedlichen Zwecken dienen. Sieunterstützt den 

Denkmalschutz und macht unsere gemeinsame paneuropäische Geschichte 

erlebbar. Zugleich bietet sie allen Menschen, ob jung oder alt und unabhängig von 

Herkunft oder Bildungshintergrund, die Gelegenheit, vielfach unbekannte Orte neu 

zu entdecken.

Für unser Köln stehen die Relikte der preußischen Festungswerke exemplarisch für 

eine Epoche kriegerischer und feindlicher Auseinandersetzungen. Machtstreben, 

Nationalismus und Chauvinismus trugen zu den Katastrophen des 20. Jahrhunderts 

bei: zu zwei Weltkriegen und zum nationalsozialistischen Gewaltregime.

Konrad Adenauer, vor 150 Jahren in Köln geboren, hat nicht nur der Bundesrepublik 

Deutschland als erster Bundeskanzler ein prägendes Gesicht gegeben. Bereits in den 

1920er Jahren hat er als Kölner Oberbürgermeister den militärischen Festungsgürtel 

unserer Stadt in zivile Strukturen überführt. Den heutigen Grüngürtel mit seinen 

wertvollen Naherholungsflächen verdanken wir maßgeblich seinem Einsatz. Wenn 

Sie also am 7. Juni den Tag der Forts besuchen, können Sie unter sachkundiger 

Führung Festungsrelikte entdecken, die heute verborgen im Stadtgrün liegen.
Ich wünsche Ihnen einen interessanten Tag mit vielen neuen Eindrücken – in Köln 

ebenso wie an den vielen weiteren Orten, an denen der Tag der Forts inzwischen 

europaweit begangen wird.

Den Initiatoren, dem Kölner Institut für Festungsarchitektur und dem Kölner 

Festungsmuseum sowie allen ehrenamtlich Aktiven danke ich herzlich für ihren 

Einsatz zugunsten unserer Forts.

Torsten Burmester

Oberbürgermeister der Stadt Köln

GRUSSWORT DES SCHIRMHERRNS DES 23. TAG DER FORTS
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Liebe Teilnehmerinnen, liebe Teilnehmer am 23. Tag der Forts,
liebe Partner in Deutschland und Europa,

nach über zwei Dekaden Festungsveranstaltung könnte man meinen, dass nahezu 

alles in der Vergangenheit schon gesagt, lückenlos unser Erbe in Stein und Beton 

gezeigt wurde.

Doch weit gefehlt. Unsere Europäische Denkmalinitiative zieht immer noch weite 

Kreise beim Publikum, lockt neue Besucher in die alten Gemäuer und motiviert 

weitere Festungsstädte, sich dem „Tag der Forts“ anzuschließen.

Und da die Zeit unermüdlich fortschreitet, so können wir in diesem Jahr in Köln 150 

Jahre „Zwischenwerk VIIIb“ feiern. Und das geschieht sichtbar mit einem neuen 

„Außengewandt“, da die baufäll ige Kaponniere dank aufwändiger 

Sanierungsmaßnahmen der Stadt Köln im Rohbauglanz erstrahlt, kurz vor ihrer 

Fertigstellung steht.

Ebenso ist für mich immer wieder neu die Begeisterung der Menschen, die uns Jahr 

für Jahr ganz besonders am „Tag der Forts“ aber auch über das Jahr verteilt 

besuchen und die dafür Sorge tragen, dass der Denkmalschutz als wichtiges Element 

in unserer lernenden Gesellschaft an Image gewinnt. Auch wächst das Interesse von 

Firmen, Institutionen und Organisationen, Festungswerke mit ihrem geschichtlichen 

und musealen Gehalt in ihr Handeln zu integrieren. Nicht selten geben dann Vorträge 

und Führungen Impulse für das Engagement weiterer Akteure für den Erhalt 

denkmalgeschützter Festungswerke.

Und last but not least gilt es für mich, unser verbindendes Element ehrenamtlicher 

Arbeit und bürgerschaftlichen Engagements in den Blick zu nehmen. Unzählige 

Stunden der Vorbereitung neben Beruf und Familie flossen nicht nur in Köln, sondern 

auch bei unseren Partnern in Deutschland und im europäischen Ausland in die 

Präsentation der Objekte, die Kuration der Ausstellungen und in die digitale Präsenz 

von der Website bis hin zur Social Media-Kommunikation. Ich bin daher allen 

Helferinnen und Helfern sehr dankbar, dass wir Ihnen als Gäste wieder einen 

umfassenden Einblick in unsere gemeinsame Festungsgeschichte geben können.

Ihnen wünsche ich einen tollen 23. Tag der Forts mit vielen neuen Entdeckungen!

Und wenn es Ihnen gefallen hat, dann empfehlen Sie uns gerne weiter, herzlichst

Ihr
Robert Schwienbacher

1. Vorsitzender
Institut für Festungsarchitektur (CRIFA) 

VORTWORT ZUM  23. TAG DER FORTS



FORT IV  (äußerer Festungsgürtel)
Gezeigt und erläutert werden die Kehlkaserne und Gelände des Forts IV.

Lage: Freimersdorfer Weg zwischen Bahn und WDR (Bocklemünd)
Beginn:  12.00 Uhr, Dauer: 1,5 Stunden
Treff: Vor dem vermauerten Eingangsportal des Forts
GPS: 06°51'41" E, 50°58'17" N
KVB:  Linie 3, Haltestelle Schaffrathsgasse (Fußweg 900 m), 
 Linie 4, Haltestelle Bocklemünd (Fußweg 950 m)
 

Zwischenwerk III b  (äußerer Festungsgürtel)
Geschichtliche Erläuterungen und Besichtigung innen und außen.

Lage: Buschweg,  an der Einmündung Militärringstraße  (Mengenich).
Beginn:  14.00 Uhr, Dauer:  ca. 1 Stunde
Treff: Vor dem Eingangsportal des Forts, Zugang seitlich ü. Buschweg
GPS: 06°52'28" E , 50°59'03" N
KVB:  Linie 4, Endhaltestelle (Fußweg 550 m, 7 Minuten) 
 Bus 127, Haltestelle Schumacherring (Fußweg 200 m, 3 Minuten)

TAGESPROGRAMM KÖLN

www.tag-der-forts.de

Veranstalter: Institut für Festungsarchitektur (www.crifa.de)     
in Zusammenarbeit mit dem Kölner Festungsmuseum und der 
Stadt Köln sowie weiteren ehrenamtlichen Helfern.

FORT VI  (äußerer Festungsgürtel)
Kurzvortrag und Besichtigung der Kehlkaserne (außen und innen).

Lage: Eichenkreuz-Sportanlage 1 (Lindenthal)
Beginn: 14.00 und 16.00 Uhr, Dauer: 1,5 Stunden
Treff:  Vor dem Fort, an der Tordurchfahrt
GPS: 06°53'29" E, 50°54'52" N
Hinweis:  Taschenlampe und festes Schuhwerk erforderlich
KVB:  Bus 146, Endstation Deckstein (Fußweg 700 m,  8 Minuten)

Zwischenwerk VI b  (äußerer Festungsgürtel)
Die überbaute Kehlkaserne – heute Geißbockheim, Clubhaus des 1. FC Köln

Lage: Club-Allee, nördlich der Berrenrather Straße (Sülz)
Beginn:  13:00 Uhr, Dauer: 1 Stunde
Treff: Unten vor dem angebauten Treppenhaus zum Restaurant
GPS: 06°54'18" E , 50°54'27" N
KVB:  Bus 978, Haltest. Rhein-Energie-Sportpark (Fußweg 400 m, 5 Min.)
Hinweis: Anschlussführung „Wanderung Kriel” um 14.30 Uhr möglich 

Zwischenwerk V a  (äußerer Festungsgürtel)
Seit 1925 Freiluga (Freiluft- und Gartentenarbeitsschule).

Lage: Belvederestraße 151  (Müngersdorf)
Beginn:  15.30 Uhr, Dauer:  ca. 1,25  Stunden
Treff:  Am Eingangstor an der Belvederestraße
GPS: 06°52'09" E, 50°56'57" N
KVB:  Bus 144, Haltestelle Belvederestraße, (Fußweg 250 m, 3 Minuten)

Wanderung Kriel  (äußerer Festungsgürtel)
Relikte der Festungsbauten zwischen dem Geißbockheim und Fort VI

Beginn:  14.30 Uhr, Dauer: 1 Stunde
Treff: Am Zwischenwerk VI b (Geißbockheim), siehe oben
GPS: 06°54'18" E , 50°54'27" N
KVB:  Bus 978, Haltest. Rhein-Energie-Sportpark (Fußweg 400 m, 5 Min.)
Hinweis: Anschlussführung am Fort VI  um 14.00 Uhr möglich
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Zwischenwerk VIII b  (äußerer Festungsgürtel)
Besichtigung des Festungsmuseums von 12.00 bis 18.00 Uhr.
 

Lage:  Konrad-Adenauer-Straße Ecke Militärringstraße (Marienburg)
Beginn:  Von 12.00 bis 18.00 Uhr fortlaufend nach Bedarf, Dauer: ca. 45 Minuten
              Spezielle Kinderführungen um 15.00 & 17.00 Uhr (      Taschenlampe mitbringen  ;-)
Treff:  Vor dem Haupteingang (Portal)
GPS:  06°58'56" E , 50°53'55" N
KVB:  Linie 16 + 17 und Bus 130, Haltestelle Heinrich-Lübke-Ufer 
 (Fußweg 150 m, 2 Minuten)

Zwischenwerk IX a  (äußerer Festungsgürtel)
Das kleine Zwischenwerk liegt heute im sog. Retensionsraum.
  

Beginn:  12.00 Uhr, Dauer: ca. 1 Stunde
Treff: An der Straße Westhovener Aue – ca. 500 m vor dem Rhein,
 genau am Treffpunkt biegt die Straße nach rechts ab
GPS: 07°00'13" E, 50°54'06" N
Hinweis: Festes Schuhwerk. Führung entfällt bei Rheinhochwasser!
KVB:  Linie 7, Haltest. Westhoven Berliner Straße (Fußweg 1100 m, 13 Min.)

Wanderung Rodenkirchener Vorfront
Die Rodenkirchener Vorfront umfasste zahlreiche Zwischenfeldbauten, 
die zwar gesprengt , jedoch noch auffindbar sind. 

Beginn:  16.30 Uhr, Dauer:  ca. 1 Stunde
Treff: Parkplatz  Friedenswäldchen, Schillingsrotter Straße ca. Nr. 100
GPS: 06°59'16" E, 50°53'01" N
Hinweis: Festes Schuhwerk erforderlich
KVB:  Linie 16, Haltestelle Siegstraße (Fußweg 650 m, 8 Minuten)

FORT X   (äußerer Festungsgürtel)
Geschichtliche Erläuterungen und Besichtigung der Kehlkaserne.

Lage: Nohlenweg 10  (Merheim)
Beginn:  14.00 Uhr, Dauer: 1,25 Stunden
Treff: Vor dem Eingang
GPS: 07°02'07" E, 50°56'18" N
KVB:  Linie 1, Haltestelle Höhenberg Frankfurter Straße
  (Fußweg 550 m, 6 Minuten)
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Zwischenwerk XI a  (äußerer Festungsgürtel)
Erläuterungen und Besichtigung mit Blick auf das Sportgelände (MTV).

Lage: Herler Ring 176 (Buchheim)  
Beginn: 16.00 Uhr, Dauer: 1 Stunde
Treff:  Vor dem Eingang zur Kehlkaserne (MTV)
GPS: 07°01'45" E, 50°57'51" N
KVB:  Linie 3, 13, 18, Haltestelle Wichheimer Straße (Fußweg 700 m, 
 8 Minuten). Bus 159, Haltestelle Gauweg (200 m, 3 Minuten)

Fort XI  (äußerer Festungsgürtel)
Das Fort XI ist zurzeit außerhalb des Tag der Forts nicht zugänglich!

Lage: Piccoloministraße 1 (Buchheim)
Beginn:  11.00, 13.00 und 15:00 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treff: Am Tor. Der Zugang ist rechts vom Parkplatz (Tennisplatz)
GPS: 07°01'30" E, 50°58'18" N
KVB:  Bus 159, Haltestelle Mülheimer Ring (Fußweg 900 m, 10 Minuten)
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Fort X (innerer Festungsgürtel)
Ehemaliges Fort Wilhelm von Preußen, erbaut 1815–1825. 

Lage: Neusser Wall 33
Beginn: 10.30 und 13.00 Uhr.  Dauer: ca. 1,25 Stunden
Treff:  Am Eingangstor 
GPS: 06°57’42" E , 50°57'25" N
Anfahrt:  KVB: Linien 12 und 15, Haltestelle Lohsestraße (Fußweg 600 m, 
 7 Minuten ).  Linien 5, 16 und 18, Haltestelle Reichenspergerplatz 
 

FORT I  (innerer Festungsgürtel)
Geschichtliche Erläuterungen mit Innen- und Außenführung .

Lage:  Hans-Abraham-Ochs-Weg 1  (Friedenspark)
Beginn:  14.00 und 15:30 Uhr, Dauer: ca. 1 Stunde
Treff:  Vor dem Torbogen am Eingangsbereich
GPS: 06°58'05" E , 50°55'04" N
KVB:  Linie 17, Haltestelle Bonner Wall (Fußweg 500 m, 6 Minuten) 
Extras: Bauspielplatz 

Wanderung nördliches Rheinufer
Dass die Bastei einst als „Rheinkaponniere“ mit zu den preußischen 
Festungsanlagen in Köln gehörte, ist ebenso unbekannt wie weitere Relikte.

Beginn:  11.30 Uhr, Dauer:  ca. 1,25 Stunden
Treff:  vor der Bastei, Theodor-Heuss-Ring/Konrad-Adenauer-Ufer
Ende:  Zoobrücke
Anfahrt:  KVB: Linien 5, 12, 15, 16, 18, Haltestelle Ebertplatz (Fußweg 600 m,
  7 Minuten), Buslinien 140, 148, Haltestelle Ebertplatz
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Wanderung Friedenspulvermagazin
Erläuterungen zur Parkgestaltung auf dem ehemaligen Pulvermagazin.
  
Lage:  Fritz-Encke-Volkspark, zwischen Sinziger Str. und Militärringstr.
Beginn:  11.30 Uhr, Dauer: ca. 1 Stunde
Treff:  Brunnentempel (nahe dem Parkplatz Sinziger Straße)
GPS: 06°57'42" E, 50°53'49" N
KVB: Bus 132, Haltestelle Leyboldstraße  (Fußweg 300 m, 4 Minuten)
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Für die meisten Objekte gilt, dass Sie festes Schuhwerk – und für den Innenbereich 
(meist nur 8–12 Grad) eine Jacke tragen sollten. Alle Besichtigungen erfolgen auf eigene Gefahr.

HINWEISE   

Bitte Taschenlampe mitbringen!

V1.1

  Besichtigung ist für Rollstuhlfahrer möglich.
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